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Aktueller Stand zum Projekt Biosphäre smart
Liebe Partnerinnen und Partner in den UNESCO-Biosphärenreservaten, liebe Mitarbeitende in den Ämtern und Gemein-
den, liebe Akteurinnen und Akteure, 

für die Digitalisierung im ländlichen Raum fanden mit Unterstützung durch Fraunhofer IESE (www.digitale-doerfer.de) 
am 4.08.2020 und 31.08.2020 erste Workshops statt, um die Herausforderungen, Lösungsansätze und nächsten Schritte
zur Umsetzung für bessere Kommunikationslösungen und eine Unterstützung der Regionalvermarktung in beiden Gebieten 
zu erarbeiten. Diese Workshops stellen die Grundlage für ein digitales Angebot in den beiden Regionen dar. Wir möchten
an dieser Stelle all jenen danken, die an diesen Tagen mit dabei gewesen sind und mitgewirkt haben!

Falls Sie neugierig geworden sind, auf das, was gesagt und erarbeitet wurde, oder gern noch mal nachschauen und hören 
möchten - unter unserem YouTube Kanal (Biosphärenband Schaalsee-Elbe) haben wir einige zusammenfassende Videos 
hinterlegt:

Auftakt
➲  https://www.youtube.com/watch?v=7zed_yAm23c 

Workshop, 31.08.2020, Teil 1 
➲  https://www.youtube.com/watch?v=efeC9RSDgcM

Workshop, 31.08.2020, Teil 2 
➲  https://www.youtube.com/watch?v=vnIwRZITRz8

Darüber hinaus haben sich 123 Personen an unserer Vorab-Umfrage beteiligt - vielen Dank auch dafür!
Insgesamt haben 62 Personen diesen Fragebogen abschließend beantwortet und die wichtigsten Ergebnisse möchten wir 
Ihnen hier kurz vorstellen:
•	 66 % wünschen sich mehr Austausch mit Partnern und Verantwortlichen und würden dafür gern eine für die Region 

zugeschnittene Kommunikationslösung nutzen (60 %). Die meisten Personen erhalten die Infos aus den Biosphären-
reservaten über E-Mail, z.B. als Newsletter (81 %), sowie über Infomaterial/Broschüren (71 %). Hierbei sind besonders 
Aktivitäten der Partner/des Biosphärenreservates (85 %), aber auch Veranstaltungen und Aktuelles ( jeweils 77 %) von 
Interesse. Der Informationsaustausch sollte dazu unter Partnern und Unternehmen verbessert werden. 

•	 Im Bereich Produktvermarktung sind 23 % der Personen, die die Umfrage 
abgeschlossen haben, Anbieter von regionalen Produkten. Diese werden 
vorwiegend über persönliche Kontakte (23%) und Werbeprospekte (18 %) 
beworben. Aktuell hindert vor allem die fehlende Zeit (13 %) die Vermark-
ter, eine digitale Vertriebsform zu nutzen. Auch werden hierbei die Kosten 
als Herausforderung angesehen. Es besteht zu 42 % Interesse an einer 
Endverbraucher-Plattform und zu 39 % an einer Business to Business-
Plattform.
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Wie geht es weiter?
Um die Ergebnisse im Bereich Regionalvermarktung zu vertiefen, laden wir herzlich alle Aktiven aus dem Bereich 
Regionalvermarktung und Logistik am Donnerstag, 22.10.2020 von 13:00 - 16:00 Uhr ins PAHLHUUS (Wittenburger 
Chaussee 13) nach Zarrentin am Schaalsee ein. 
Neben der Vorstellung von zwei Softwareanwendungen durch Fraunhofer IESE, die LieferBar und die BestellBar, werden 
wir konkrete Anwendungsfälle erarbeiten. Der Workshop richtet sich insbesondere an alle, die selber regionale Produkte 
vertreiben, Wiederverkaufende oder Kaufende regionaler Produkte sind. Ziel ist es, regionale Produkte in der Region leichter 
verfügbar zu machen und die Belieferung der Biosphären-Regale zu vereinfachen. Wir freuen uns auch hier über Ihre
Beteiligung und Initiative. 

Zum Thema Kommunikation wird es ebenfalls eine Veranstaltung geben, in der die App DorfFunk vorgestellt werden soll. 
Der Termin hierzu steht noch nicht fest, wird aber voraussichtlich Anfang des kommenden Jahres stattfinden.

Haben Sie Fragen? Möchten Sie sich anmelden oder sind am weiteren Projektverlauf interessiert? Dann können Sie sich 
wie gewohnt bei
	 Frau Susanne Hoffmeister
	 E-Mail: s.hoffmeister@bra-schelb.mvnet.de
	 Tel. 038851 30221
oder 
	 Frau Eta Radöhl
	 E-Mail: e.radoehl@bra-schelb.mvnet.de
	 Tel. 038851 30261
melden.

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen!

Danke, dass Sie sich die Zeit nehmen, Digitalisierung in unserer 
Region aktiv mitzugestalten! 

	    Ihr Klaus Jarmatz
Leiter des Biosphärenreservatsamtes Schaalsee-Elbe 


